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Mehr als Weißwurst und Brezn
VHS Haar stellt neues Programm mit Schwerpunktthema "Bayern" vor

den sicheren Umgang mit den
neuen Medien erlernen kön­
nen. Die Schirmherrschaft für
dieses Programm hat die Zwei­
te Haarer BÜfgenneisterin, Ga­
brie!e Müller, übernommen.
Des Weiteren führt die VHS
auch in diesem Jahr ihre Nach­
mittagsbetreuung fort. "Das
Vermitteln sozialer Kompeten­
zen ist uns sehr wichtig", so
Andreas Tontsch, Leiter der
Mittagsbetreuung. Teilnehmer
von Kursen am Vormittag müs­
sen sich keine Sorgen um ihren
Nacbwuchs macben: Zwei- bis
VieIjährige können montags
zwischen 8.15 Uhr und 10.45
Uhr die Kinderbetreuung der
VHS besuchen.

Afrikanische Knödel und
bayerischer Whiskey
Im Fachbereich Kochen
kommt das Semesterthema
Bayern besonders zur Geltung.
Unter anderem können an drei
Abenden bayerische Gerichte
zubereitet werden und das
Bierhrauen erlernt werden.
Auch Einblickc in die afrikani­
sche Küche werden gewährt
wenn es um "afrikanische
Knödel" gehl.
Auch im Bereich Gesellschaft
wird die bayerische Heimat
thematisiert, beispielsweise bei
Ausflügen in Münchens
kleinste Brauerei in Giesing
oder Bayerns einziger Whis­
key-Destillerie am Schliersee.
Bayern ist eben mehr als Weiß­
wurst und Breze. - AL -

Die Mitarheiter der VHS Haar freuen sich auf das kommende
Semester mit dem Schwerpunktthema Bayern: Dott. Anna
Conte, Roswilha de Souza, Andrea Stadlmair, Andreas Tscherni­
wetz, Dr. Aban Gazdar, Andreas Tontsch, Silvia Engelhardt und
VH5-Leiter AIfred Pfeuffer. Fato: AL

Vlele Angebote für Kinder
Neben einem breiten Angebot
an Computerkursen ftir Er­
wachsene kommen in diesem
Bereich auch die Bedürfnisse
der Kinder nicht zu kurz. Neu
im Programm ist multimediale

IFruberziehung, wo schon die
Kleinsten und ihre Familien

Haar ein großes Anliegen. "In
der Erwachsenenbildung gibt
es keine Lehrpläne von außen,
sie entstehen jedes Semester
neu in Zusammenarbeit mit
den Fachbereichsleitern", so
Alfred Pfeuffer.
Roswitha de Souza, Fachbe­
reichsleiterin für Gesundheit
und Tanz, betont die gesund­
heitsfOrderlichen Aspelcte von
Tanz: "Tanzen ist sehr gut für
die Koordination." Intematio-

Vielseitiges Angebot in allen nale Tänze sollen zudem auch
Fachhereichen neue kulturelle Sichtweisen
Ein hochwertiges, bedarfsge- vermitteln, daher ist das Ange­
rechtes Angebot ist der VHS bot besonders vielseitig und

reicbt von afrikaniscbem Tanz
Pflegebedürftig, was nun? bis Hip-Bop. Als neuer Service

Verantwortungsbewusstes Personal ko··nnen sam··tll·che Tanzflyer
aus Polen wohnt bei Ihnen zu Hause

und betreut Sie rund um die Uhr. nun auch über die Website der
Frau Marglt Belanclc VHS aus dem Internet herun-

Telefon A: ClO-45"iO\ 53 73 76079 I d d
Telefon 0: 0049 (Ö~ 89 420 19503 terge a en wer en.

'-----"="-'-""-"'==="'_"'-'="'--.J ,.Viele Teilnehmer aus unseren
Deutschkursen wollen nicht
nur Hochdeutsch lernen, son­
dern die Sprache der Region
kennenlemen", erläutert Fach­
bereichsleiterin Dr. Aban Gaz­
dar. Deshalb gibt es im Fach­
bereich Sprachen in diesem
Semester auch einen Baye­
rischkurs.

"Wir sind aufgrund unseres
Standortes in der Gemeinde
Haar in der Region verwurzelt.
Unser internationales Team
spiegelt die Vielfalt der bayeri­
sehen Bevölkerung wider, so
sind wir zu diesem Semester­
thema gekommen", so VHS­
Leiter Alfred Pfeuffer. "Wir
stehen wie Bayern für die Mi­
schung zwischen Tradition und
Zukunftsträchtigkeit", ergänzt
Fachbereichsleiter Andreas
Tscherniwetz. So hat das VHS­
Team in diesem Semester ein
vielseitiges Programm zusam­
mengestellt, in dem das Thema
Bayern immer wieder auch
durch besondere Aktionen auf­
tauchen wird.

Die Haarer VHS, eine der weni­
gen Volkshochschulen im
landkreis, die üher eigene
Räume verfügt, erfreut sich
großer Beliebtheit. Bereits
4583 Kursanmeldungen sind
bis Dienstag dieser Woche für
die 987 angesetzten Kurse im
aktuellen Programmheft einge­
gangen. Schwerpunktthema ist
im Herbst-/Wintersemester
Bayern.


